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Neuzulassungen und Bestand von PKW in Hamburg 2016 
Mehr Benziner, weniger Diesel neu zugelassen 
 
 
In Hamburg sind im Jahr 2016 nach Statistiken des Kraftfahrt-Bundesamtes 
135 946 fabrikneue PKW zugelassen worden, das sind 1,6 Prozent mehr 
als 2015. Neben 59 051 benzinbetriebenen Fahrzeugen (plus 5,5 Prozent) 
kamen 75 348 PKW mit Dieselmotor (minus 1,5 Prozent) neu auf die 
Straßen. Damit war auch 2016 mehr als jeder zweite in Hamburg neu zu-
gelassene PKW ein Dieselfahrzeug, so das Statistikamt Nord.  
 
Die Zahl der neu angemeldeten Fahrzeuge mit alternativem Hybrid- oder 
Elektroantrieb stieg um 19 Prozent auf 1 402 PKW. Überwiegend handelte 
es sich dabei um Hybrid-Fahrzeuge (plus 18 Prozent auf 1 044). Die Zahl 
der neu angemeldeten Elektrofahrzeuge wuchs um 23 Prozent auf 358. 
Dagegen fanden gasbetriebene Neufahrzeuge immer weniger Abnehmer in 
der Hansestadt. Der Anteil aller Fahrzeuge mit alternativen Kraftstoffarten 
(Gas, Elektro, Hybrid) an den PKW-Neuzulassungen belief sich auf 1,1 Pro-
zent. 
 
Im ersten Halbjahr 2017 ging der Anteil der Dieselfahrzeuge an den PKW-
Neuzulassungen in Hamburg weiter zurück: Verglichen mit dem Vor-
jahreszeitraum wurden 16 Prozent mehr Benzinfahrzeuge und 2,5 Prozent 
weniger „Diesel“ neu zugelassen. Einen hohen Zuwachs gab es bei den 
Hybrid- und Elektrofahrzeugen (plus 84 Prozent bzw. plus 58 Prozent).   
 
Obwohl mehr PKW mit alternativen Antriebsarten neu in den Verkehr 
kamen, machen sie am gesamten Bestand aller Fahrzeuge mit HH-Kenn-
zeichen nur einen sehr geringen Anteil aus. Am 1. Januar 2017 waren 
771 573 PKW in der Hansestadt angemeldet. Darunter befanden sich 
10 721 Autos mit alternativen Kraftstoffen, das entspricht einem Anteil von 
1,4 Prozent. Die Mehrzahl dieser Fahrzeuge (6 350 PKW) war mit einem 
Erdgas- oder Flüssiggasantrieb ausgestattet. Hinzu kamen 3 415 Hybrid- 
und 956 Elektrofahrzeuge. Von den mit herkömmlichen Kraftstoffen be-
tankten Fahrzeugen waren etwa zwei Drittel „Benziner“ und ein Drittel  
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„Diesel“. Jeder Fünfte in der Hansestadt gemeldete PKW erfüllte nach den 
Zulassungsdaten die EURO 6-Norm. Von den Diesel-Fahrzeugen hielten 
29 Prozent nach den Zulassungskriterien die EURO 6-Grenzwerte ein. 
 
Hinweis: 
Bei den Neuzulassungen in Hamburg ist zu beachten, dass es sich bei den 
PKW zum großen Teil um Mietwagen handelt. Die Autovermietungen 
tauschen ihren Fuhrpark in der Regel nach weniger als einem Jahr gegen 
Neufahrzeuge aus. Anmeldungen von privaten Halterinnen und Haltern 
haben nur einen geringen Anteil an den Zulassungen. 
 
 
 
Kontakt: 
Alice Mannigel 
Telefon:  040 42831-1847 
E-Mail:  Pressestelle@statistik-nord.de 
 

Fachlicher Ansprechpartner: 
Ulrich Wiemann 
Telefon:  040 42831-1636 
E-Mail: ulrich.wiemann@statistik-nord.de 
 


